
Freiburg-Waltershofen-Gotten-
heim. „Noch immer gibt es keine
klaren Aussagen über das Radweg-
Projekt zwischen Waltershofen
und Gottenheim“, beklagt die SPD-
Landtagsabgeordnete Gabi Rolland
in einer Mitteilung.Zuletzt machten
Aktivistinnen und Aktivisten im Ju-
li 2021 die Notwendigkeit für einen
Radweg an dieser kurvigen und
viel befahrenen Strecke deutlich.
„EsgehthierumVerkehrssicherheit
und Förderung von nachhaltiger
Mobilität. Durch die Anbindung an
den ÖPNV in Gottenheim ist dieser
Radweg von großer Bedeutung“, so
die Abgeordnete.

Auch nach einer Kleinen Anfrage
und einem Brief an den Landesver-
kehrsminister Winfried Hermann
ist die Abgeordnete über den Stand
des Projektes im Unklaren. „Zuerst
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wurde ich auf Ende 2021/Anfang
2022 vertröstet, um konkrete Infor-
mationen zum Bedarfsplan Radwe-
ge zu erhalten. Jetzt heißt es, dass
derBedarfsplan imzweitenQuartal
dieses Jahres veröffentlicht wird.
Wir brauchen mehr Tempo bei der
Planung und dem Bau von Radwe-

gen“, so Gabi Rolland. „Ich bin irri-
tiert,warumwir mit diesem Projekt
im Dunkeln gelassen werden und
wir keine Aussage über den aktuel-
len Stand bekommen können“, so
die Abgeordnete weiter. Sie will
weiter an diesem wichtigen Thema
für die Region dranbleiben. (RK)

Mit einer Raddemo machten im Juli 2021 Waltershofener und Gottenhei-
mer Bürger ihre Forderung nach dem Bau des Radwegs deutlich. Foto: pmg
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Gabi Rolland will „dranbleiben“


